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(1933-2) Nr. 4702.

Erinnerung
an Urban J a kl i tsch und seine unbe-

l»nnt«» lirben.
Von dem t. l. VezirlSgerichte Gottschee

wirb den dem Gerichte uube'lannten Er-
ben des Urban Iatlitsch von Neuloschin
Nr. 8 hiermit errinnerl:

E« habe Josef Verderb« von slain
» id« dieselben die Klage auf Bezahlung
von 121 ft. c. 3. c. sud pram. 26. Juli
1873, Z. 4702. Hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 3

früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 18
der A. H. Elitschließung von 18. Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten we«
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Ios'f
Hönigmann von Windischdorf als cura-
tor 2<1 »ctuw auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstündigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu elscheinen oder sich einrn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namh«ft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandcll werden wird.

K. l. Vezillsaericht Gottschee, am 29ten
Ju l i 1873.

(1892—2) Nr. 4432

Erecutive
Realitüten-Versteigerunst.

Vom l. t. stüdl.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswelth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz
procuratur in Vertretung des h. Aerars
und GrundenllüstunaSfondes die exec Ver
st«iq«rung der dem Martiu Wilschel von
Gaberj« gehörigen, gerichtlich auf 2 l 5 ft.
geschätzten, im Grundbuch« der Kapil«lberr«
schaft Rudolfswerth snd Rclf.-Nr. 222/2
vorkommenden, in Gaberje gelegenen
Realität pcto. 68 ft. 19 lr. bewilligt und
hiezu drei FeilbietutigS-Taasatzlmgen, und
zwar die erste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3, O k t o b e r
und dl« drille auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 M i
im Amtsgcbüude, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, «ornach ins»
besondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Padium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
fo wie das SchätzungsprotokoU und der
Grundl'uchscflract können in der diesge.
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Rudolfswcrth, 24. M a i ^ 8 7 3 .

( 1 9 6 0 - 3 ) Nr. 3267.

Erccutive Feilbietung.
Vom l. l. Bczu törichte Wippach wird

hiemit btlannt gemacht:
Es sei über das Nlisuchen der Kir«

chenvolslehul'g St. Anna inKo^lel zu Z i r t '
niz ge^cn Elefan Nallaien von Viauie
»«st«n aus den, Vergleiche vom 11. Juni
1829. H. 201. schuldiger 99 st 5 V, ö.W.
e »- c. m die exec, öffentliche Versteige»

rung der d«m letzteren gehörigen, im Grund»
buche Leuttnvurg Grundbuchs-Seite 89,
Urb.'Nr. 57. NettiftcationS'Nr. 25 vor«
kommenden NeaUtllt im gerichtlich erho«
bencn Schützung«w<rthe von 11(1 ft. ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei efec. FeilbietunyotagsHtzungen auf den

10. S e p t e m b e r
10. O t t o b e r u n d
11. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierg«ichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, dah
die feilzubietende Realität nur b" der l«h-
ten Feilbietuna auch un er dem Schü-
tzungswerthe an den Meistbietende hint-
angegeben »erden wlrd

Das SchähungSprotololl, der Grund-
rmchsertract und die^lcitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am Iten
August 1873.

(1919^3) Nr. 3217.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Maria Zlbert

als Erbin nach Josef Z'bert von Rovlsche
die erecutive Feilbictung der dem Iuhann
Saverschnil von ZalaUe gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten, auf 405
Gulden bewirtheten Realität sammt An«
und Zugehör bewilligt und zu deren
Vornahme die Tagfatzung auf den

10. S e p t e m b e r ,
10 . Ok tobe r und
12. November 1873,

jedesmal vormittags 10UhrhiergerichtS, mit
dem Beisätze angcoldnet worden, daß obige
Realität bei der ersten und zweiten Tagsahung
uur um oderüber dem Schätzungswerts bei
derletztenaber auch unter demselben an den
Meistbietenden hi.itangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am l8ten
Juni 1873.

( 1 9 3 8 - 2 ) Nr. 4359.

Erinnerung
an Johann We iß von Obermösel, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Gott«

schee wird dem Johann Weiß von Ober-
mosel, derzeit unbelannlen Aufenthaltes,
h'emit erinnert.

ES habe Peter Lachner von Bühmifch-
Ltipa durch Dr. Wenedilter wider denselben
die Klag« auf 500 Gulden c. 8. e. »ud pra,08.
14. Ju l i 1873. H. 435!), Hieramts einge«
bracht, worüber zur mündlichen Vcrhand«
lung die Tagsatzung auf den

12. S e p t e m b e r l. I .

flüh 9 Uhr mit dem Anhange dcS 8 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seine« unbekannten Aufenthaltes
Josef Ienla von Obermösel als cura-
tor ^ä llcwru auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, dah er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen habe, widri-
gen« diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am loten
Jul i 1873.

(1936—2) Nr. 4130.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgericht« Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Johann Oli«

pii von Ncfsellhal, durch Hrn. Dr . We«
nedilter von Gotlschee, gegen Andreas
Kraler von Nesfelthal wegen auS dem
Vergleiche vom 19. Jul i 1872 schuldiger
75 ft. 60 lr. 0. W. c. 5. c. in die erec.
öffentliche Versteigerung der dem lthtern
gehörigen, im Grunddbuche gubtow. X I I I ,
fol. 1812 vorkommenden Realität im ge-
richtlich erhobenen Schähunaswerlhe von
980 si. ii. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielungstagsatzungen
auf den

16. S e p t e m b e r ,
16. O k t o b e r und
18. N o v e m b e r l. I . .

jedesmal vormittags um 9 Uhr im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund-
buchstflract und die ^icitalionSbedingnisse
lünnen b«i diesem Gerichte in den gewöhn«
licht« Nmtsstunden eingesehen werden.

K l. V«zlrl«gericht Goltschee, am
8. Jul i 1872.

(1709—3) Nr. 2282.

UebertllMNg dritter
ezecntiver sseilbietung.

I n der Cfecutionsfache des Franz
Kalan von Hosta resp. dessen Cefsionär
Anton Bendizovz von Marlinverch gegen
Georg Rant von dort Nr. 18 M o .
> 77 ft. 54 lr. wird die auf den 24sten
August angeordnete dritte Feilbietung der
dem lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lack 8ud Urb.'Nr. 1672 vor-
kommenden, gerichtlich auf 804 ft. be«
werlheten Realität auf den

2 0. S e p t e m b e r l. I .
vormittags 9 Uhr übertragen.

K. l . Bezirksgericht Las, am 30sten
M a i 1873.

(1977—2) Nr. 4922.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte AdelSberg

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Lulas Ko-

oacic von Rodockendorf gegen Jakob Hclle
von dort wegen fchuldiger 15 ft. 52 kr.
ü. N . c. 3. c. in die efecutlve öffentliche
Versteigerung der dem lehtern gehörigen,
im Grundbuche aä Raunach gud Urb.-
Nr. 93 vorkommenden Realität im gc»
richtlich erhobenen Schahungswerthe von
1000 si. 0. W. gewilligt und zur Vor«
nähme derselben die Fellblelungstagsahun«
gen auf den

5. S e p t e m b e r ,
auf den

7. O k t o b e r
und auf den

7. N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal vol mittags 10 Uhr hlergerichtS,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

DaS Schützungsprotololl, der Grund«
buchSeftract und die LicitationSbeoingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
12. Juli 1873.
(1893^2) ^ Nr. 4433.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. l. städt, dcleg. Bezirks,
gerichte Rudolfswerth wird bekannt ge-
macht:

ES fei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procurtur in Vertretung dcS h. Nerars
und deS GrundenllastungsfondeS die erec.
Versteigerung der dem Anton Bann von
Untersuchendoll gehörigen, gerichtlich auf
l432 ft. geschätzten, im Grundbuch« der
Herrfchaft Klingenfels »ul> Rclf.«Nr. 272,
vorkommenden, in Unteisuchendoll gelege-
nen Realität M o . 109 ft. 35 ' / , lr. be-
willigt und h»ezu drei FeilbietungS'Tag»
satzun^en, und zwar die erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr im
AmtSaebäude, mit dem UnHange angeord-
net werden, daß die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schahlmgtzwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere ^icitant vor gemachten An«
böte ein 10"/<, Vabium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schählmgsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 27.^Nal 1873.

(1935—^) ^ Nr. 4131.

Executive Feilbictung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Goltfchee

wird hiemit belannl gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Mathias

Tsckintel von Uichllndach, durch Dr. Ne-

nediller, gegen Johann Rabuse, durch den
Curator Andreas Medih von Vüchel,
wegen aus dem Urtheile von z3. Mcirz
1873, Z. 1080, schuldiger 137 fi. 40 lr.
v. W. 0. 8. 6. in die efeculioe öffentliche
Versteigerung der dem lehlern gehörigen,
im Grundbuche der Herrfchaft Gottschee
3u!) Tom. X I I I , so!. 1853 <m!> Urb.-Nr.
1427 vorkommenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schähungswerlhe von 535 st.
0. W. gewilligt und zur Vornahme der-
felben die erecutioe FeilbietungStagsahung
auf den

16. S e p t e m b e r ,
16. O l tober und
18. N o v e m b e r l. I . ,

vormittags um 9 Uhr in diefer Gerichts-
tanzlei, mit drm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schätzung««
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die KicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstunoen eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gollfchee, am 8t<n
Jul i 1873.

(1956—2) Nr. 3123.

Erinnerung
an <vilvester M a r i n i ic und seine Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen S i l -
vester Mar in i i i und seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert.

ES habe Anton Marincit von Schil-
lertabor Nr. 7 wider dieselben die Klag«
auf Ersihllng der im Grundbuche »ä
Schillertabor »uli Urb. Nr. 6 vorkommen-
den als zwei Keuschen benannten Reali-
tät «>id pl-aln 4, «pr i l 1873, Z 3123,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
sahung auf den .

6. September l. I .

früh 9 Uhr mit dem Anhange deS ß 23
der allgemeinen Gerichtsordnung angeold-
netund 5cn Geklagten wegcnihreS unbelanti<
ten Aufenthalte« Johann Stauer Nr. 6
von Schillertabor als curawr kä »eww
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde-

Dessen werden dieselben zu dem Ondl
verständigt, daß sie allenfalls zu rechtet
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine"
anderen Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4teN
April 1873.

( 1 9 5 4 - 3 ) Nr^ 3429.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird hlemit bekannt acmacht:
Es sei über da« Ansuchen des Herrn 3 ^

sef Domladis von Feistriz gegen Jose»
Sprohar von Zareije Nr. 5 wegen schuldlgtl
100 fi. 0. W. o. ». o. in die l i t t . össe^
llche Versteigerung der dem letzteren geh^
rigen, im Grundbuche ü<I (örangostine^
alll Vippa iiu!> Urb.-Nr. 131, der 6 ' '
Katharinengllt Jgg M> Urb.'Nr. 22 u""
der Herrschaft Prem «ud Uib.'Nr. 7 v°l
kommenden Realität im gerichtlich erhobt
nen Schätzungswert!,! von 17sX1 ft. ö. ^
gewilligt und zur Vornahme derfclben l>
drei FeilbielungS.Tagsatzunaen auf t»en

2. S e p t e m b e r
3. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r l. I . .

jedesmal vormittags um 9 Uhr in die^
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bes t ' ^
worden, daß die feilzubietende Real''
nur bei der letzten Feilblelung auch " ^ ,
dem SchätzungSwerlhe an den Me l ! "
tenden hintangegeben werde. ^

DaS SchähungSprotololl, der Or«H.
buchStftract und die ^icilalionSbeding" '
lönnen bei diesem Gerichte in den aew"
lichen AmlSstunden eingesehen werde"-^

ss. k. Bezirksgericht Feistriz, a" ^
«pril i»7ll.



1849
(1987-1) Nr. 2533.

Crecutive Feilbietuug.
. Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wlrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei iiber das Ansuchen der löbl. l . l.

Fmanzprocuratur in Vertretung des hohen
Aerars und GrundenllastungSfonde« von
«mbach gegen Bernhard Nowak von
St . Veit weqcll ausdem NüclslandSauSwcise
vom 10 Ma i 1869 schxldigcl 160 fl.
"- W. c. ». e. in die lfeculioe öffentliche
Verstelyerlmg d^r dem lchtern gchllriacn.
«m Grundbuch- der Pfa.rgilt S t . Beil
A d ltti. 146, paf,. 22 ! uorlommciidcl.
ittealillll <m gelichllich cihobencn Schü«
«ungswerthe von 650 f l . ö. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die ^cilbie-
tungSlua.sahuna.ctl auf den

9. S e p t e m b e r ,
9. O k t o b e r und

I I . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr in die.
ler Gcrichlökan^lri, mit dcm Alchanqe bc<
stlmml worden, daß die feilzubietende Nca-
Utät nur bci dcr letzten Feildiclung auch
unter dem Schätzullgswcrth^ an den Meist-
bietenden hinlangeael cr werde.

Das SchahungSplolcfoll. dci Grund-
duchscftract und die ^citaUo^bcoingnissc
lonnen bei diesem Gerichte in dcn qe-
wohnlichen AmtSstundcl, eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Alten

(1918-3 ) Nr. 319«.

Executive Wbietung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Vurl'fcld

" l l ° dclanm gemacht l
Es sei über Ansuchen deß Herrn Wll>

yllln Pfeifer aus Gurlseld die exccutivc
Ae,lbletuna dcr dem gränz Izanc von
"Ule, rüclsichtlich dessen unbekannten Er-
" n zu Handen des aufaeslelllen Curators
v " l n Johann I r t l l . l . l . Notar in Gurt.
/ ü ' ^ ^ ^ « e n , mit dem gerichtlichen Pfand'
"lhle beltfttcn und aus 2120 f l . gcschüh.
"« Realität sammt An- und Zugehör
ewllligt und hiezu drei Fei bielungSlag-

'jungen die erste auf den
.. 3. S e p t e m b e r ,
" t zweite auf den

3. O l l ober
""° ble dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 « 7 3 ,
M ? " l '' Uhr vormittags hicrgerichts,
obia Beisätze angeordnet worden, daß
Tan! ^ ^ l i l a t bei dcr ersten und zweiten

"Ulahung nur um oder über den Schii-
v ngslverlh, bei der drillen Tagsah,mg
biel ^"^ ""^" demselben an den Meist.

enden hintangcgeblbe« werden wird.
I u ^ ' ^ezir lsgcr ichl Gurlfcld. «m 17len

^recutivc Feilbietuuss.
s H . ^ ° " dem l. l . Bezirksgerichte Gott.
^ . ""lt> hiemil bekannt gemacht:

G ^ c ^ ^ " ^ " ba» Ansuchen des Herrn
Dr m ^ g c h ^ vonMarbulg, durch Herrn

- llUenediltcr von Gollschce, ^egcn BlaS
^ "nez von Obcrlschalschilsch. durch dcn
« " " ' " Joses Ozura von Oßinniz wcgcn
s^. b"n Ulthcile vom 23. M a i 1872
^uldigt t 1046 f l . 5)9 kr. 0. W. c. ». «.

0!e lfeculive öffentliche Versteigerung
bu^ x ^ c , n gchöligcn, im Grund.
, " ^ ?er Hcrlschllsl Gollschee <m». X X I V ,
tilllll ^ "°llommcndcn Realität im gc.
ij50 tt " ^ ° ^nen SchähungSwerthc von
der l^ ' ^ ' »^willigt und zur Bornahme
°«n a u f " ^ b:ei FeilbictungS-Tagsatzun-

^^- S e p t e m b e r ,
23 . O k t o b e r und

leb.« / N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

(1934-1) Nr. 4224. ?

Erecutive Feilbietuuq. !
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gott

schee wild hicmil bekannt gemachl:
Es sei übcr das Ansuche» des Johann

Pirz K Sohn, dnrch Dr . Pogacnil von
Wien gegen Johann Rolhel von Inlanf
wegcn aus dem Zahlungsauftrag vom
9, Februar 1872 schuldiger 500 f l . (5,

, M . «. 8. c. in die exccutivc öfftütliche
Versteigerung dcr dem letzteren gchvligcl,,
im Grundbuche Gotlschce «uli sol. 3045
vorkommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen SchähunaSwcrlhe von 396 f l .
C. M . gewilligt und zur Vornahme der»

lsllben die drei steilbielungS-Tagsahungen
auf den

2 3 S e p t e m b e r ,
2 3. O k t o b e r und
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal voimittagS um 10 Uhr im Amis»
sitze, mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die flil^ubietende Realität nur bei bcr
lrhlen Fcil lnlung auch unlcr dem Schä»
hungswcrlhc an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das Schiihungsprolokoll, der Grund-
buchSlftract und die ^icillltionSbeding»
nissc lönncn bei diesem Gerichlc in dcn ge«
wohnlichen «mlsstundcn cingcsclicn werden.

K. l. Bezirksgericht Gollschcc, am
>2. Jul i 1873.

(1953—3) Nr. 3428.

Erecutive Fcilbictullg.
Von dcm l. l. Bczitlsgtlichte Feistriz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es fei über daS Ansuchen des Hrn.

Josef Domladis von fteistriz gegen Io>
hann Kastclz Nr. 7 wegen schuldiger 105
Gulden 0. W. c. u. e. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm llhlcrn gchö-
ligen, im Grundbuche 2(1 Pfarrgilt Dorncg
8,id Ulb.-Nr. 33 vorkommenden Rea-
lilüt im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
wcrlhc von 1200 st. 0. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben die drei czec. Feil-
bictungs-Tagsahungen auf den

2. S e p t e m b e r .
3. O l l ob er und
4. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormitsags nm i» Uhr in der
Gerichielanzlei, mtl dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilblclung auch unlcr dem
SchahnngSwclthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

DaS Schäßungsprolololl, dcr Grund-
buchseflracl und die VicilationSbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

! 6 . l . Bezirksgericht Feistriz, am l ttlcn
Apri l 1873.

( 1 9 8 4 - 1 ) Nr. 2534.

Erccutive Fcilbictmlg.
' Vom dcm l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iiber Ansuchen dcr ldbl. l. l .

Finanzprocuralnr in Vertretung des hohen
Acrars und GrundentlastungSfondcS von
^aibach gegen Josef Slubic von Poliz
Nr. 22 wegen aus dem steulrämtlichen
Rll(lslandSuuSwcisc vom 31 . März 186'.),
schuldiger 172 f l . W tr. 0. W. c. «. e. in
die cfccntive öffentliche Vclslcigcrulig der
dem lttzlcrn hchörigcn, im Grundbuchc der
Pfarrgil l S l . Marcin »ud Urb.-Nr. 114,
Rcctf..Nr. 5 1 , ,>!,^. 60 vorkommenden
Rcaliliit im ger,chllich erhobenen Schü-
tzungewcrthc von 1715 f l . 60 kr. 0. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
Fcilbietungstagsatzungcn auf dcn

5. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in die-
ser l. l. GerichlSlanzlci, mit dem Anhange
bestimmt wol den, daß dicsc Rcalilal bci dcr
ersten und zweilcn Ocilbicllmg nur um
oder ubec dem Schätzmigswcrlh, bei del
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben weiden wird.

DaS SchÜtzungSprolololl, dci Grund.
buchStflract und die ^icilalionebcdingnissc
können in dcn gewöhnlichen AmlSslundcn
hlcramtS emgcschcn wcrdcn.

K. l . Bezlllsgerichl Sittich, am 30sten
I u l l 1873.

(1961 — 1) Nr. 3297.

! (5rccutivc Fcilbietmist.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Wippach

>wird hicmil bekannt gemacht:
E« sei iiber daS Ansuchen de« Anton

Krispcr, dmch Dr . v. Schrey von Kai«
bach, ucgrn Herrn Ludwig N i l von Wip-
pach wegen auS dem Vergleiche vom Iten
April 1862. Z. 1330, schuldiger 664 fl.
6 l kr. (3. M . <:. 8. k in die efecutioe
öffcnllichc Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Hcrrfchaft
Wippach 8ud Post.-Nr. 60, Urb.-Nr. 89,
Rectf.-Nr. 68 vorlommeliben Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc von
15)30 fl. (5. M . gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die excc. Feilbietungslag/
sahungcn auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
2 l . O l l o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gcrichtslanzlei, mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea»
lität nur bei der letzten Feilbictung auch
unlcr dem Schützungswerthe an den
Meistbietenden hintangcgclcn werde.

DaS SchähungSprolololl, der Grund-
buchScftracl und die LicilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wohnlichen AmlSstunden eingcsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
3. August 1873.

( 1 3 5 1 - 3 ) Nr. 52.

Uebertragullss dritter cxcc.
Realitätell-Vslstcilierullst.

Vom l. l. Bczillegcrichle Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen dcr Karoline
VelicuS, durch Dr . Dcu von AdclSberg,
in die Ucbcrlragung der drillen efcc. Vcr«
sleigc.ung de^ dcm And. Pcrdauz von
Scnosclsch gehbri^cn, gerichtlich geschützten
Realität «ud Urb.-Nr. 51/29 ud Herr-
schast Scnosctsch bewilligt und hiczu eine
^cilbiclungS-Tagsatzung, und zwar die
drille auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittag« von 10 bi« 12 Uhr in der Gc-
richtt>lanzlci, mil dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilüt bei dieser
ftcilbiclung anch unter dcm Schützwerlhr
hinlangcgebcn werden wird.

Die VlcitationStxdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^»citant vor gemachtem
Anbote cin I0pcrz. Vadium zu Handen
dcr VicilationSooulmlision zu crlcgen hat,
sowie daS SchätzunuSplolotoll und der
GlundbuchSeflract lönncn in der dies»
gerichtlichen Registratur cinglschcn werden.

K. l. BczirlSgcrlchl Senosctsch, am
10. Jänner 1873

( 1 9 6 5 - 1 ) Nr. 3343.

Executive Fcilbietung.
Von dcm l. l, Bczirleycrichlc Wippach

wird hiemil bekannt gemacht:
(5S sei über daS Al.suchcn dcr l. l. F i -

nanzprocuratur ncm. des h. l. l. AcrarS
und GrunbenllastungSfondcS von ^aibach
glgcn Ludwig Nit ron Wippach wegcn
auS dcm RüclftandSauSwcijc vom 23lcn
Jul i 1870, Z. 478, schuldiger 107 fl.
32 kr. und 7 f l . 51 kr. 0. W. e. u. c.
<n die lfccutivc offenllichc Versteigerung
der dem lchtcrn gfhörigen, im Grundbuchc
der Hcrrschajl Wippach w,u. X V I , l'»jf.
>58, Urb.'Nr «9, Rc l f .Nr . 66 im gc-
richlllch erhobenen SchähungSwerthe von
2400 si ö. W. gewilligt und zur Vor-
nähme dllsclben dic cfcc. FcilbielungS-
Tagsatzungen auf dcn

17. S e p t e m b e r ,
17 . O k t o b e r und
18. N o v e m b e r l. I . ,

lcdeSmal vormittags um 9 Uhr hieramtS,
mit dcm Anhangl blslimml worden, daß

>die feilzubietende Realität nur bei der
lctzlcn ^cilbiclung auch unter dcm Schi»,
tzungswcllhc an dcn Meistbietenden hinlan-
gcgcbln werde.

Das SchühungSprolololl, dcr Grund»
lmchSlftracl und dic ^cltalionSbtdingnisse
können be» diesem Gelichle in den g«.
wohnliche« »mlSstundcn cmyesehcn werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, an, 7<ti,
»ugust 1873.

l1972—2) Nr. 2401.

«ealsumierung dritter erec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rabmann»-
borf wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Johann
Zemva als Censsioniir der ssilialkirche
St . Veit zu Vrezje durch den Machthaber
Andreas Hemoa von PoglSic gegen Jo-
hann Manoelc von Mla la wegen auS
dem Vergleiche vom 14 November 186b,
Z. 4007, und aus der Cefsion von 20ten
April 1867 noch schuldiger 54 f l . 98 kr.
c. u. l . in tic Reassumierung der auf den
23. November l 872 angeordnet gewesenen
und mit Bescheid vom 19. November 1872,
Z. 4145, mit dem Reassumicrungsrechte
Werten dritten Ieilbietung der Realilüt
Urb.'Nr. 465/1 kd Herrschaft Stein im
Werthe von 2268 gewilligcl und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzung ouf den

10. S e p t e m b e r 1873

vormittags 9 Uhr Hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Nea-
litüt auch unter dem Schätzungswerthe
hinlangcgcbcn werbe.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchstftratt und die ^icitalionsbeoing-
nifse lönncn hiergerichls eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmanSdors. am
13. Jul i 1873.

(1939—3) Nr^.i

Executive Feilbietunq.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
its sc, über das Ansuchen der l.t Finanz-

Procuralllr in Vertretung dcS h l . l.
ÄcrarS und GlundenllastungSsondeS gegen
Johann Vidic von Poliz wegeri nach dem
stcucrümll. RüclflandstlUsweisc von lOten
April 1869 schuldiger 135 f l . 94 lr.
e. W. c. ». c. in die sfeculioe öffentliche
Versteigerung dcr dem lchlcrn gehörigen,
im Grundbuch! Sittich ku!> Urb.-Nr 139
GcbirgSamlcS vorkommenden Nealitüt i «
gerichtlich erhobenen SchützungSwerlhe von
1861 f l . 0. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die FeilbictungStagsatzung auf den

V. S e p t e m b e r
v. O l l o b e r und

1 1. N o v e m b e r I 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« um l l Uhr in dieser
l. l. Gcrichslanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt wvlden, daß die feilzubietende Rea«
lität nur bei drr lctzlcn gcilbietung auch
unlcr dcm Schähungswerlhe an den Meist-
bietenden hinlangc^cbcli werde.

Das SchatzungSprotololl, der Grund-
buchScxtracl und die ^icilatlonebedingnisse
können in dcn gewöhnlichen Amlsstunden
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 31ten
I u l l 1873.

(1863—2) l ir . 1548.

Vrecmwe
tiiealitsiten-Versteigerullg.

Vom k. l. Bezirksgerichte ranoslrah
wild bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deS ssranz Dvor-
nil von Rcichenburg die exec. Versteigerung
drr dem Anlon Ialanc von Schutna ge-
hörigen, gerichtlich auf 400 fl. geschützten
Bcrgrcalilüt Urb.'Nr. :.'83/ii ad Herr-
schafl Thurnamhart bewilligt und hiezu
drei scilbicllMyS'Tagsahungln. und z»ar
d»e irste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

2 1 . O k t o b e r
und dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Vfanblcaliläl bei der ersten und zwei-

ilcn Heilbictung nur um oder über de»
i Schützungswerch, beider dritten aber auch
! unter ocmsclbcn hinlangegcben werden wird.
^ Die^icilationl.bcbingnlsse,wosliachlne-
j besondclt jeder Militant vor gemachtem «n-
! böte cin lOperz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu crlenen hat, so-
wie da« SchahungeprolgkollulidberOlund-
buchStftracl können in dcr diesgenchlllchen
Registratlir cingcsshcn wcrdcn.

K. l. Bciirleaericht ^andstraß, a»
I u l ' 1873.
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j In der

Prat-IA- und Erzißüuncsanstalt
inLaftach des Gefertigten

beginnt am / . September L J.

der vormittägige Wiederhohngs-Unterricht.
(1991-1; Alois Waldherr.

2- bis 3000 Gulden
werden gfsscn Eicherftellung, ante Verzinsung
und Rück^ahlnng binnen dre, Jahren an«
lXn Hau«m«lh«n aufgenommen. Schriftliche
Anträge urüer der Chiffre .^. ^U. I^>». R
Übernimmt aus Gefälligkeit da« Zeitung«»
comptoll. (1989-2)

Gin
Fortepiano

von 6 V, Octaven ist wegen Abreise
billig zu verkaufen. Adresse in der
Expedition dieser Zeitung. (1975—2)

Soeben ift erschiene» die 33. Auflage
des weltbekannten, lehrreichen Vuchs

N^s ^lximlisl.«' ><llut«
lXathqeber für Miiimcr >edcn NItcr« von
I»Hu^«»tiu». I n Umschlag versiegelt.

Tausendfach bewährte Hilfe und hei:
lung (20 j ä h r i g e E r f a h r u n g ! ) von

H^Ii^äc^S-
zustanden des männl. GrschlechtS. Ner«
vrnlelden :c , den f o l g e n zerrüt ten-
der Onan ie und geschlechtlicher
i?t.cesse. — Durch jcde Buchhandlung,
'n Hvien von < ! « ! ?ol»»n, Woll-
êNe t̂O. ;u d»zi,hen. Prei« 2 fi. 30 lr., mit

Posisrndunq 2 si. 40 lr.
V o r den Nachahmungen und l

Auszügen meines Vuchs — tlemen
Eudclschriftcn. die unter den Titeln Ju-
gendfreund, Selbsterhaltung und ä h n :
lieben (angeblich in fabe lha f t hohen l
Auflagen und mit anderen plumpen A n f I
schneidcreien^ in den Zeituugen dreist !
und marktschreierisch au^tündigt >
werden - wird wohlmeinend gewarn t >
Daher achte man darauf, die echte Aus'
gäbe. die
<>slLl»nl- 4U5U»d« von I^2uron<lu5

zu bekommen, welch« einen Octav'Vand
von 232 Seiten mit

sy aoatom. Abbildungen
in Stahlstich blldet und m,t dem ?la-
mensftcmpel des Verfasser« versiegelt ift.

Xot» deuo. - Von meinem Vuche
liegen bereit« 4 Uebnfehungen m fremden
Sprachen vor (der dänischen, schwedischen,
russischen und italienischen), welche qleich
falls durch den Vuchhandel zn neziehtn
sind. > (983- ,0 )

(1978-1) Nr. 4391.

Executive Fcilbictung.
Vom l. l. Bezirksgericht Adelsberg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es seien über das Ansuchen der Maria

Tauiar von Oberfeld gegen Mart in Bole
von Slavina wegen schuldiger 150 fl. ö. W.
c. 3. c. zur Vornahme der vom l. k.
Bezirksgerichte W'ppach mit Vescheid vom
b, Juni 1,^73, F. '<i345, bewilligten ezec.
Öffentlichen Versteigerung der dem lchtcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg 3uk Urb. .Nr. 306 vorlom«
wenden Realität im gerichtlich erhobenen
Schützungsmcrthe von 460 fl. g. W. die
3«'ldi«wngstagsahungen auf den

5. S e p t e m b e r
7. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

^ ^ ° 1 , 7 ^ ^ " ° « . " um 10 Uhr hiergc.
. ^ i. ? ' ^ ^ " ?l,t,<m»e bestimmt wor«
den, daß d.e feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchützungSwerthe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das SchützungSprotololl. der Grund«
buchscflract und die Licitationsbedingnisse.
lvnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg, am
«2. Juni 1873.

(1971—3) Nr. 2668.

Dritte ezec. Feilbictunq.
M i t Bezug auf das Edict vom 13ten

M a i 1873, Z. 1695, wird bekannt ge«
macht, daß, nachdem die zweite Feilbie»
tung am 30. Jul i 1873 bezüglich der Rea«
litäten Rectf.'Nr. 28/2, Urb.-Nr. 41 ad
VencficillMsgilt^'orporig <^dri3ti et 8we.
Ir i lutatiÄ, Post-Nr, 25, Rat..Nr. 9 ^
Stadlgilt Radmannsdolf und AuszugNr.
39 2ä Herrschaft Radmannsdolf lesultatlos
war, am

30. A u g u s t 1 8 7 3

zur dritten Feilbielung dieser Realitäten
hiergerichtSgeschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdotf,
am 30, Ju l i 1873.

( 1 9 8 1 ^ ^ Nr. 5834.

Tritte erec. Realfeilbie-
tUllg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
12. April 1873, H. 2738, in der Exe.
culionssache der l. k. Finanzprocuratur
nom. des h. Nerars und Grundentlaslungs«
fondcs gegen Josef Dovgan von Altdirn»
bach pto. 212 f l . 51 kr. c. 8. c. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Realfeilbietungs.
tagsalzung am 12. August d. I . lein Kauf«
lustiger erschienen ist, wtshaib am

12. S e p t e m b e r l. I .

zur dritten Feilbieung geschritten werden
wird.

Zugleich wird den unbekannten Erben
der verstorbenen Tabulargläubiger Andreas
und Maria Doogan von Altdlrnbach zui
Wahrung ihrer allsälligen Rechte erinnert,
daß die für dieselben ausgefertigten bezüg«
lichen Feilbietungsrubriken dem ihnen als
curator aä aotum aufgestellten Kaspar
Samsa von Alldirnbach zugestellt worden
sind.

K. l . GezirlsgerichtAdelSberg, am 13ten
August 1873. » _ ^ _ _

(1979 -2 ) Nr. 5145.

Erecutive
Realitätell-Pl'rsteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ss sei über Ansuchen des Anton Sal«
mii von Adelsberg die exec. Feilbietung
der dem Johann Srebot von da gehörigen,
gerichtlich auf 760 fi. geschätzten Rea-
lilät Ulb.-Nr. 114 2cl Herrschaft Adels,
berg bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
tagsatzungen, und zwar d»e crste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r l . I . ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hicrgerichts, mit dem Anhange angeordnet
werden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
^'icitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dies»
«.«ichtlichen Registratur eingesehen werden.

«^ l. Bezirksgericht »delsberg, am
19. Iut t 1873.

Prager Handelsakademie.
T»a« neue, achtzehnte S t u d i e n j a h r beginnt am

l. 0klol,«r s. 3.
VcdillssllNft der Ausnahme ist der Nachweis Über die iu dem Untergymnasium ödet del

Unterrealschule z» erwerbenden Kenntnisse. Die s tud ie renden haben die Berecht igung
zum ein jähr igen f r e iw i l l i gen M i l i t ä r d i e n s t e und finden in V rk rankungs fs l l en «V
neuerbautcn Haubelsspilal« unentgelt l iche Pflege,

Allssllhrliche Plospecle und sonstige NuSlilnfte ertheilt bereitwilligst im Auftragt des V«»
waltunasralhes:

Carl Arenz,

(1959—2) Nr. 2356.

Uebcrtraqmlg dritter
erecutiver Feilbietmlll.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Ober»
laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS EfecutionS-
führers Herrn Franz Terlml von Laibach,
Tlrnau H.-Nr. 14, die mit diesgerichtli«
chem Gescheide vom 5. April 1873, Z.
941, auf den 5. Jul i 1873 angeordnete
dritte executive Feilluetunq der dem Io«
hann Korenian von Vresouza gehvrigcn,
im Glundbuche der Herrschaft Freuden»
lhal null Rcctf.'Nr. 200 vorkommenden
Realität auf den

16. S e p t e m b e r l. I .

früh 9 Uhr Hiergerichts mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. Ju l i !8?3.

( 1 9 7 3 - 1 ) Nr. 2243.

Erinnerung
an Anton, Helena, Maria und Barbara
KapuS,Malh!aS G o ö t j a n ö i i , Blas
L o l r i ö , Maria H a u p t m a n n und
Ignaz T h o m a n , alle unbekannten Auf«

enthaltes.
Vom k. l, Bezirksgerichte Raomanns-

doif wird dem Anton, der Helena, Ma»
ria und Barbara Kapub, dem Mathias
Vosliani i t , Blas Collie, d« Maria
Hauptmalm, dem Ignaz Toman, alle
unbekannten Aufenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe Herr Franz Poznil von Kropp
gegen dieselben dic Klage auf Verjährt«
und Erloschcnerllärung nachstehender auf
der Realität des lehtern Post'Nr. 12,
Rectf-.Nr. 1202 uä Herrschaft Radmanns,
dorf E.»Nr. 38 haftenden Satzposlen, als :
a) des für A»ton, Helena, Maria und

Barbara KapuS in Steinbüchel pto.
1675 f l . vorgemerkten Schuldbriefes vom
22. Jul i 1793;

t>) der für Mathias Vostjani,c von Mi<
saie ptft. 241 fl. 30 kr. ^. W. fträno«
ticrten Klage und des BescheioeS vom
14. August 1804-

0) der für VlaS ^otri i von Miöaie l^o.
69 f l . 36 kr. pränotierten Klage und
des Gescheides vom 14. August 1804;

ä) des für Maria Hauptman von Krakn«
burg pt'). 20 ft. D .W. und 28 !̂agen
Nägel vorgemerkten Vertrages vom 22ten
September 1806;

s)des für Ignaz Toman von Steinbüchel
p^ . 870 fl. 5i4 lr. D, W. präliotierten
Hauptbuchsauszuges vom 8. Oktober
l 8 0 7 ;

1) dcS für Maria Hauptmann pw. ein«
zuliesernder Nägel vorgemerkten Ver»
träges vom 15., ralif. 23. Oktober
1807;

Mb prits. 27. Juni 1873, Z. 2243, hier-
gerichts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung aus den

2 6. S e p t e m b e r l Z.

vormittags l) Uhr hiergerichls mit dem
Anhange deS § 29 allg. G. O. angeord«
net und den Geklagten wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltes Herr MarcuS Hmi«
lel von Kropp als cni-awr uä licwm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 27. Juni 1873.

(1900 2) Nr. 3614.

Reassumierunst ezecutivel
Nealitätcn-Vel stciqerung.

Vom l. t Gczillsgcrichte Krainluilg
wird bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des Anton Kuralt
von Mitletfcichlmg die executive Fcilbie-
tung der dcm Matthäus I.nlo von Hül«
bcn gehörige», gerichtlich aus 595 fl.20kr.
geschützten, im Grundbnche des Gl'tes
Rl'tzing «uli Urb.'Nr. 65 vorkommenden
Realität wegen schuldiger 353 fi. 44 kl.
c. «. c. im RcassminerungSwege bcwilligl
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungeli,
und zwar die erste auf den

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl
in der GerichlSlanzlci, mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Psandrealillt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nul
um oder über dcm SchähungSwerth, b«l
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedillgnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachltNl
Anbote ein 10perz. Vadium zu handtv
der ^icitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzulMprotololl und del
GrnndbuchSexlract tonnen in der dieSgt'
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K, l . Bezirksgericht Kralnbura, al»
11. Jul i 1873. ^ . .

(1867—1) Nr. 925° >

Elittnerung
an Vtaltln L o r b e r von McrSlalvalv^

und dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Gczirlsgerichte öa«^

sliaß wird dcm unbekannt wo befindlich^
Martin vorder vo» MerSlawawaS u^
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern h^
mit erinnert:

Es habe widtr dieselben bei diesem O^
richte Josef Lorber von Mcrslawawa'
die 5klage «ub r»r2«8. 25. März 1 ^ ^ !
Z. 923, auf Anerkennung des Elgslilhu^
der im Grundbuchc der Hcilschafl M '
lriz kuli Urb.'Nr. 361 verzeichneten b"^ !
rcalität und auf Gestaltung der gru"^
bücherlichcn Umschreibung infolge ErfitzU^ ,
angebracht, worüber die Tagsatzung auf bt"

27 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 , .
vormittags 9 Uhr Hieramts, angeorw
wurdc.

Da der Aufenthaltsort der ^ellagt^
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den l. l. Erblanden ablvcs^
sind, so hat man zu ihrer Vertretung " ^
auf ihre Gefahr und Kosten den b ^ ,
Karl Jankofsti, Oberlieutcnanl in ^
sion zu Landstraß, als enrawr »ä » ^ ^
bestellt. ^

Dieselben werden hieoon zu dem"' ' ,
verständigt, damit sie allenfalls U» " " .
ter Zeit selbst erscheinen oder sich cinen
dern Sachwalter bestellen, auch diese«"^,
richte namhaft machen, überhaupt <" ^
nungSmäßigen Wege einschreiten und .
zu ihrer Vertheidigung erforderl^
Schritte einleiten können, widli^tlis o
Rechtssache mit dem aufgestellten 6 " "
nach den Gestimmungen der G c r i c h ^ ,
nung verhandelt werden wird und die .,
klagten, welchen eS übrigens fle»'^,
ihre Rcchlsbehelfe auch dem benanntc" ^
raloc an die Hand zu geben, sich ^ <gll>
ihrer Verabsäumung entstehenden s
selbst beizumessen haben werden. ^

K. l. Bezirksgericht Landstraß,
23. Juni 1873. ^

Druck nnb V«l»,^», Igna, ». Klt in««yr t Fed«r Vamblrg.


